


KANNENBERG.
PEOVINZ SACHSEN. REGIERUNGS-BEZIKK MAGDEBURG. KREIS OSTERBÜRG.

Das Alodial- Rittergut Kannenberg, nebst dem Forst-

revier Moevenwerder, welches auf dem rechten Eibufer be-

legen, wozu auch die Fährgerechtigkeit beim Dorfe Roebel

gehört, ererbte der jungste Sohn, Carl F r i e d r i c h von

K a h l d e n , seines am 11. Februar 1837, verstorbenen Vaters,

des Erbmarschall Leopold W i l h e l m F e r d i n a n d von mit seiner Besitzung auf dem rechten Eibufer im Osten, mit
t

K a h l d e n auf Krumcke, Iden und Kannenberg, welcher zur der Stadt Havelberg, im Süden mit der Stadt Sandau.

Zeit noch im Besitz ist.

Kannenherg ist zwei Meilen von der Kreisstadt Oster-

burg entfernt, liegt in der sogenannten Wische, und grenzt

Ziemlich genaue Notizen über die Familie von Kahlden

befinden sich im III. Band des Adels-Lexikon vom Freiherrn

von Zedlitz-Neukirch.
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